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|3 it t u n (j
Sen Stoßmcbgcr gtortan «Kramertepper bat ber 3Seïtrricg

gum SJlillionär gemadbjt Sr mar in ber (grappe uncntbcbrltcb,
roeil er ein neueê SScrfabrcn für bic SSerroertung Bon 2fbfcïÏÏen

Sur Strcdfung ber $blïêna|tuftg crfunbcn batte. Seine grau,
3engi «Kotlauer, fagte, nun hätten roir'ê ja unb müffen aucb

ê' feine S5cne|men baben. Sa gingen beibe in einen fcd)êmonat=

lidjcn Abcnbfurê, ben ein gcroefener ®arbe=£)fflgier für foldjc
ßerrfchaften abbiclt. kad) beftanbener ßauptprüfung machten
fte ibre Stalienrctfc unb feierten nad) ibrer StürFfrbr im «Greife

ber neuen greunbe frobeê ü85ieberfe|en. Scr junge Sdnt6= unb

Stuébcbûrftige ßiterat Mmt oon Sîrcttcnîicl nabm fid) ber

©nâbtgen befonberê an, unb unterbiclt fid) mit ibr über Stalten.
Sie fcfyroclgte in ^pültung.

kid)t roabr, ©näbigftc, ift baê ein crbabcncê ©cfübl, wenn

man fid) tri gloreng, in ben UfftuYn, oori ben lieben ocr=

trauten greunben begrüßt füllt?
Sort baben roir nicbt logiert, aber fonft ganj prima.
Unb ber f>err ®cma|l mirb feine Scbnfttcbt nacb Sotttcclli

nun cnbltd) gcftillf baben?

SJcoglid), aber td) für meinen Seil gtc|e ben ©orgongola
oor. * Çttte

Sieber" [bebelfpalter
Scrcniffinutê bcftd)tigt eine Automobtlauèftcllung. Sr läßt

ftd) alleê genau geigen unb erflären, ber Steile nad) SBagcn
gu 24, 48, 60 unb mebr ^ferbefräften. Scpcßlid) menbet er
ftd) überlegen läd)clnb an ben fübrenben gabritberrn: Sebr
fchön, äb, febr intereffant baê, ä|, fe|r fd)ön, aber nun fagen
Sic mir aucb mal, roieoiel, äb, ^»ferbe Sie cigcntlid) im 3a|r
»erarbeiten?" <sa.
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P ü l t u n g
Dm Roßmcbgcr Florian Kramerteppcr bat dcr Wclrlricg

zum Millionär gemacht. Er war in der Etappe uncutbcbrlicb,
weil cr ci» ncucs Vcrfabrcn für dic Vcrwcrtung oou Abfällcu
zur Streckung dcr .Bolksualmmg erfuudcil battc. Scinc Frau,
Aenzi Kotbauer, sagtc, mm bättcu wir'o ja und müsscn aucb

5 fcinc Bcncbmcn babcn. Da gingcn bcidc iu cincn scchsiuouat-

lichcn Abcndkurs, dcn cin gcwcscncr Gardc-Lffizicr für solchc

Hcrrschaftcn abbiclt. Nach bestandener Hauptprüfuitg machten
sie ihre Italienreise und fcicrteu uacl' ibrcr Rückkcbr im .preise

dcr ncncil Frcundc frohes Wiederscbcn. Dcr jungc Schutz- uud

Stützbcdürftige Litcrat Kurt oon Brcitcnkicl nabm sich der

Gnädigen bcsondcrs an, und untcrbiclt sich mit ibr übcr Italien.
Sic schwclgtc in Pültung.

Nicht wahr, Gnädigste, ist das ein erhabenes Gcfübl, ivenn

man sich in Florenz, in ten Uffizicn, oon all dcn licbcn
vertrauten Freunden begrüßt füblr?

Dort baben. wir nicht logiert, aber sonst ganz prima.
Und dcr Herr (>>emabl wird seine Sebnsucbt uach Notticclli

nun endlich gestillt baben?

Möglich, abcr ich für mcineu Zcil zicbc dcn Gorgonzola
vor. » Hlldc

L i e b e r lN e b e l s p a l t e r
ScrcnissinruS besichtigt ciuc Automobilausstcllung. Er läßt

sich allcs gcnau zcigcn und crklärcn, dcr Rcibc nach Wagcn
zu Z4, 48, 60 und mehr Pfcrdckräftcn. Schließlich wendet er
sich überlegen lächelnd an den führenden Fabrikhcrrn: Scbr
scl'ön, äb, schr intcrcssant das, äh, sehr schön, abcr nun sagcn
Sic mir auch mal, wievicl, äb, Pfcrdc Sic cigcntlich im Iahr
vcrarbcitcn?" SU.
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